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Priorität 1 - 3 Ja

Nein

Priorität 4 - 5 Ja

Nein

Keine Priorität

Konkrete Maßnahmenplanung 

vorhanden?
Ja

Nein

Wasserkörper scheidet zunächst

aus der weiteren Bearbeitung aus

Träger, Flächen, Eigen-

anteil (wahrscheinlich) 

sicher ?

Ja

Planung in 
Maßnahmekatas-

ter aufnehmen, 

Finanzierungsan-

trag stellen

Maßnahmen z. Verbesserung analysieren

- 1. Gewässerentwicklungspläne

- 2. Strukturgüte (Manipulationstabelle)

- 3. wichtigste Bew.-Fragen

- 4. Leitfaden Maßnahmenplanung

- 5. Querbauwerksdatenbank

Konkrete Maßnahmen erarbeitet?

Ja

Nein

Planung in Maßnahmen.-

kataster aufnehmen

Nein
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Zu 1. Gewässerentwicklungspläne

Schritte in den Bearbeitungsgebieten bei der Maßnahmenauswahl

Bei vorliegendem GEPl : mögliche Schritte

• Klärung Bearbeitungsstand, Prüfung auf Aktualität, 

Identifikation von Umsetzungsdefiziten  ! ! !

• Fachlich-inhaltliche Zusammenfassung / „Sortierung“ der GEPl-
Maßnahmenvorschläge durch Bildung von Maßnahmengruppen 
nach Nds. Maßnahmenkatalog oder: 

Räumlich-örtliche, streckenbezogene Zusammenfassung von 
Einzelmaßnahmen .

• Abgleich/Verifizierung der GEPl-Maßnahmenvorschläge anhand des 

Maßnahmenschlüssels gem. Leitfaden .

• Identifizierung und Zusammenstellung der prioritären (ggf. modifizierten) 

Maßnahmen aus GEPl-Maßnahmenkatalog .

Pflicht

Kür
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Zu 2. Strukturgüte
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Zu 3. 
Wichtigste Bewirtschaftungsfragen im 

BG 22 Aller/Böhme

1.Durchgängigkeit

2. Gewässerstruktur

3. Feinsedimenteinträge

4. Diffuse Belastungen



GK 22GK 22GK 22GK 22,  07.12.0707.12.0707.12.0707.12.07

Maßnahmenplanung - Grundsätze

Schritte in den Bearbeitungsgebieten bei der Maßnahmenauswahl

Kein GEPl oder vergl. Planung vorhanden bzw. nicht mehr aktuell:

• Entwicklung / Ableitung von geeigneten und sinnvollen 
Maßnahmenvorschlägen nach Maßnahmenschlüssel .

Aktueller Auftrag  N E U !!!! : 

A) Vorrangige Suche nach konkreten zeitnah umsetzbaren,         
möglichst wirksamen und kosteneffizienten Maßnahmen !!

B) Angabe von zeitnah umsetzbaren , aber unsicheren 
Maßnahmen. 

C) Angabe von fachlich notwendigen, nicht umsetzbaren 
Maßnahmen seitens NLWKN !!
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Schritte in den Bearbeitungsgebieten bei der Maßnahmenauswahl

- Auswahl erster Maßnahmen vor Ort bis März 2008

- Bedingung für A: Umsetzung dieser Maßnahmen für den ersten 

Bewirtschaftungsplan bis 2015 .

- Prüfung der Realisierbarkeit, rechtlicher Rahmen- und Randbedingungen, 
Flächenverfügbarkeit, Verständigung auf Finanzierung, Träger, möglichst 
wirksam, kosteneffizient, usw.

Weitere Maßnahmenentwicklung fortlaufend (offene Listen)
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Voraussetzungen für die Umsetzung der Maßnahmen

1. Maßnahmeträger muss vorh. sein

(3. Fläche muss vorhanden sein)

2. Eigenanteil muss gesichert sein
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